
 

 

Club – Journal 2021 
 

 

 

K ö n i g s b r u n n e r  S e g e l c l u b  e . V .  
 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

 

 

 

 

Inhaltsverzeichnis: 
 

 

 

Vorwort 01 

Vorstandschaft 02 

Vorwort Erwin Schneider 03 

Winterwanderung  04 - 05 

Jahresrückblick 06 - 08  

Regattaboot 09 

Stegfest 10 

Backskistenfest 11 

Rezept 12 

Chor 13 

Rezept 14 

Vereinsinfo 15 

Termine 16 - 17 

Telefonnummern 18 

Mitgliederspiegel 19 - 20 

Bericht Bernhard Keck 21 

Werbung Abraxas 22  

Bericht Bernhard Keck 23 

Segelanweisung 24 - 25 

Regattaregeln 26 - 28 

KSC-Shop 29 - 30 

Inserat Firmen 31 

Impressum 32 

 
 

 



 

1 

 

 

 

Vorwort 
 

Hallo liebe Segler, Sänger und Freunde des KSC 
 

Wie vor jeder Saison er-

scheint unser Clubjournal. 

Auf 32 Seiten gibt es wie-

der einen Rückblick über 

die vergangene Saison. 

Dass der Umfang dieses 

Jahr etwas geringer ist, 

hängt mit den geringeren 

Aktivitäten der Segler und 

der Sänger zusammen. 

Natürlich könnt ihr wieder 

die wichtigen Termine und  

Ereignisse für 2021 aus diesem Heft entnehmen. Wir, die Vorstandschaft 

des KSC wünschen Euch beim Schmökern viel Spaß und Vergnügen.  

 

 

 

Die Herstellung unseres Journals wird durch die Anzeigen fi-

nanziert. Fast alle Anzeigen wurden von Firmen geschaltet, die 

mehr oder weniger mit unserem Clubleben zu tun haben oder 

auch Vereinsmitglieder sind (siehe Seite 31). Deshalb bitten wir 

euch, diese Firmen bei euren Einkäufen oder Aufträgen zu be-

vorzugen.  

 

Mast und Schotbruch 

Erwin und Günter 
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Die Vorstandschaft des KSC 
 

 
1. Vorsitzender  

Erwin Schneider 

 

 
Schatzmeister 

Diana Bucher 

 

 

 

 

 
2. Vorsitzender 

Günter Weidner 
 

  
Schriftführer  

Erwin Gruber 
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Liebe Mitglieder, 
 

in der Saison 2020 wurden die Aktivitäten wie auch 

schon 2019 eingeschränkt. Die Beschränkungen ab 

März durch die Pandemie, bewirkten, daß die 

geplanten Veranstaltungen bis Anfang Juli nicht 

durchgeführt werden konnten. Am 11. Juli, als erste 

Veranstaltung hielten wir unser Grillfest ab. 

Anschließend konnten wir alle Veranstaltungen bis 

Ende September stattfinden lassen. Allerdings war 

uns der Wettergott, wie auch schon im Vorjahr, 

bezogen aufs Segeln, nicht so gesonnen, um eine 

Regatta durchzuführen. Bei heißem Sommerwetter 

mit viel Sonnenschein aber ohne Wind mußten wir, 

nachdem sich die Regattawilligen an der Backskiste 

getroffen hatten wieder die Heimfahrt antreten. 

Nach der erfolglosen Sommerpokal-Regatta, konnten bei der Königsbrunn-Pokal-

Regatta auch nur 1 ½ Läufe gesegelt werden. Das Absegeln mußte dann mangels 

Beteiligung abgesagt werden.   

Durch die neuerlichen Einschränkungen konnten dann die restlichen Veranstaltungen 

nicht mehr durchgeführt werden. Nach der Absage des Niklausmarktes konnte auch 

die letzte jährliche Veranstaltung die Wintersonnwendfeier nicht stattfinden.  

Besonders betroffen hat die Pandemie unseren Seemanns-Chor. Nach einem Verbot 

von Chorproben, begannen Ende Juli wieder die Gesangesübungen. Mit 2 m Abstand 

konnte auf unserer Ranch im Freien wieder geübt werden. Durch die immer früher 

einsetzende Dunkelheit wurde dann die Chorprobe in die Hauptschule verlegt. Nach 

dem neuerlichen Lockdown war es mit dem Üben vieder vorbei. Da auch das neue 

Jahr 2021 mit den festgelegten Maßnahmen begonnen hatte, kann nicht abgeschätzt 

werden, wann der Chor wieder aktiv werden kann. 

Ich wünsche allen vor allem viel Gesundheit und eine baldige Rückkehr in eine 

Normalität, in der wir uns in unserem Umfeld wieder frei und ungezwungen bewegen 

können. So bald es wieder möglich ist, möchte ich alle Mitglieder recht herzlich 

einladen, an unseren offiziellen Veranstaltungen, beginnend mit dem Ansegeln und 

der anschließenden Rancheröffung teil zu nehmen. Die Termine hierfür könnt ihr aus 

diesem Clubjournal oder aus unserer Homepage entnehmen.  

In diesem Sinne wünsche ich uns allen eine schöne, entspannte und erfolgreiche 

Saison 2021. 

 Euer 1. Vorstand 

 Erwin Schneider 
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März 
 

Am Sonntag, 16. Februar fand die traditionelle Winterwanderung statt. Wie sich jeder 

noch erinnern kann, war 2020 das Jahr ohne Schnee. So machten sich etwa 25 Mitglieder 

unter der bewährten Führung von Rosi und Werner Schweickart auf den eher 

frühlingshaften trockenen Weg.  

Ausgangspunkt war unsere Ranch, von der die Gruppe nach einer kräftigen flüssigen 

Stärkung die Wanderung Richtung Süden begann.  

Nach dem Besuch der Lechstaustufe 22 machten sich die Wanderer wieder auf den Weg 

in Richtung Ranch. 
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Bei heißem Apfelsaft mit und ohne Verstärker konnte der Durst gestillt werden. Des 

Weiteren konnte der Magen mit frisch gegrillter Bratwurst gefüllt werden.  

 

Leider konnte dieses Jahr aus bekannten Gründen die Winterwanderung nicht stattfinden. War 

schade, da wir seit langem dieses Ereignis wieder bei Schnee hätten durchführen können.  
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April, Mai, Juni 
 

Nach Beginn des Lockdowns am 16. März, war klar, dass die geplanten Veranstaltungen 

nicht mehr durchgeführt werden konnten. 

Erst im Mai konnten wir unseren Steg ins Wasser bringen. Damit war wenigstens die 

Grundlage geschaffen, dass auch die Boote ins Wasser kommen.   

 

Juli 
 

Als erste Veranstaltung stand für den 11. Juli das Grillfest auf unserem Terminkalender. 

Dass die Hygienevorschriften eingehalten werden konnten, mussten wir einige 

Maßnahmen ergreifen.  

Nach ergangener Einladung, musste sich jeder Teilnehmer anmelden, da nur eine Anzahl 

von 100 Personen erlaubt waren. Am Eingang wurden die Besucher vom 

Desinfektionsmittel begrüßt. Das gewohnte Salatbuffet musste einem angerichteten 

Salatteller, der ausgegeben wurde weichen, Fleisch und Knödel mit Soße wurden aus dem 

Fenster ausgegeben. Statt Fassbier gab es Flaschenbier um auch in diesem Bereich der 

Hygiene Rechnung zu tragen.  

Trotzdem war es ein gelungenes Fest bei dem alle nach diesem ersten Lockdown wieder 

gelockert die Gemeinschaft genießen konnte.  

  

 

 

 

Bei so vielen Helfern, 

konnte der Vorstand nur 

zufrieden sein. 

 

 

Unsere neue eigene 

selbstgebaute Bar 

Ausgabe von 

Fleisch und 

Knödeln 
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Nach dieser gelungenen Veranstaltung hat die Vorstandschaft entschieden, dass auch das 

zukünftige Grillfest in der gleichen Art und Weise ablaufen wird. 

Claudia Möst Augsburger Strasse 4 

 86845 Großaitingen  

 Tel:   +49-08203-328 

 Fax:  +49-08203-9598895 
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Jahreshauptversammlung Dienstag der 14. Juli 

Nachdem sie im März ausgefallen war, lag es nahe, das aufgebaute Zelt zu nutzen. So fand am 14. 

Juli unsere JHV in ungewohnter Umgebung statt. Bei Leberkässemmel und Freibier konnten wir 

so unsere Mitgliederversammlung abhalten. Dies ist auch in diesem Jahr so geplant. 

Sommerpokal Sonntag der 19. Juli 

Mangels Windes am Regattatag abgesagt. Die Segler mussten unverrichteter Dinge wieder nach 

Hause fahren. 

 

Ferienprogramm Samstag der 25. Juli 

wurde abgesagt, da die vorgeschriebenen Hygieneverordnungen nicht umgesetzt werden konnten. 

 

 

September 
 

Königsbrunnpokal  Sonntag der 06. September 

Siehe Kommentar im Vorwort 

 

Backskistenfest Freitag der 11. September 

Siehe Bericht Seite 11 

 

Bergwanderung Samstag der 26. September 

abgesagt 

 

Absegeln Sonntag, 27. September 

Nach erfolgtem Rundschreiben musste diese Veranstaltung mangels fehlender Anmeldungen 

abgesagt werden. 

 

Oktober, November, Dezember 
Durch die Pandemie wurden alle weiteren Veranstaltungen abgesagt. 
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Regattaboot 
 
Wir wollten Regattasegeln und was 

passierte? Der Motor wollte nicht so 

wie unsere Regattaleitung, außerdem 

war auch das Boot selbst in einem 

nicht mehr seetüchtigen Zustand. 

Dies bestärkte uns im Entschluss ein 

neues Regattaboot anzuschaffen. 

Nach Gespräch in der Vorstandschaft 

wurde der Beschluss gefasst, diese 

Investition zu tätigen. 

Es kristallisierte sich bald heraus, 

dass es ein Schlauchboot werden sollte. Nach eingehenden Recherchen informierten wir 

uns bei Sport Federer in Türkenfeld. Nach Besichtigung von verschiedenen 

Ausführungen beschlossen Alf, Günter und ich sofort Nägel mit Köpfen zu machen und 

bestellten ein für uns geeignetes Schlauchboot. 

Dieses für Rettungseinsätze geeignete Boot wird auch von Feuerwehren und 

Wasserwachten eingesetzt. Im August konnten wir dann unser neues Regattaboot, 

ausgestattet nach unseren Wünschen abholen. Nach den ersten Einsätzen wurden noch 

einige Modifikationen durchgeführt um unserer Regattaleitung den „Bordaufenthalt“ so 

angenehm wie möglich zu gestalten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser altes Regattaboot konnte ich über Ebay-Kleinanzeigen noch ganz gut an den Mann 

bringen. Der Käufer vom Neckar holte das Boot zusammen mit dem Trailer mit einem 

Tieflader ab. 

 Erwin S. 
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Stegfest 
 

Vor einigen Jahren war es schon fast eine Tradition, dass sich die Segler mit einem 

Liegeplatz an unserem Bootssteg einmal jährlich zusammengefunden haben. Die 

Gemeinschaft wurde bei einem „Steg Fest“ mit Grillgut und diversen Getränken 

gebührend gefeiert.  

Letzte Saison wurde dieses Event wieder aus der Versenkung geholt. Da sich die 

Liegeplatzinhaber in den letzten Jahren natürlich geändert haben, war diese Veranstaltung 

für die meisten neu.  

Nach einem gemütlichen Augustabend bei reichlichem Grillgut und abwechslungsreichen 

Getränken waren alle der Meinung, dass wir dieses „Stegfest“ auch die nächsten Jahre 

wieder stattfinden lassen werden.  

Erwin S. 
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Backskistenfest 
 

Unser Backskistenfest ist inzwischen ein fester Bestandteil unserer gesellschaftlichen 

Aktivitäten und erfreut sich zunehmender Beliebtheit. Etwa 40 Gäste trafen sich auf dem 

Liegeplatz um bei Schinken im Brotteig und vielen Salaten einen gemütlichen Abend zu 

verbringen.  

 Erwin S. 
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Segeln 
 

Bei der Königsbrunn-Pokal-Regatta konnte nur 1 Lauf gewertet werden. Damit war natürlich keine 

Siegerehrung möglich. Trotzdem konnten sich die Segler nach Erhalt eines Teilnehmer-Präsentes 

und einem Abendessen über ihre Platzierungen freuen. 
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Seemanns-Chor 
 

Das vergangene Jahr war für den Chor verloren. Mit Beginn des ersten Lockdowns im 

März war es mit den wöchentlichen Chorproben vorbei. Natürlich mussten deshalb auch 

alle Veranstaltungen abgesagt werden. Geplant war ein Sängertag, eine 

Jubiläumsveranstaltung in Haunstetten und die Maienbowle. 

Nach der Reduzierung der Einschränkungen konnten wir Ende Juli wieder eingeschränkte 

Proben stattfinden lassen. Auf dem Ranch Gelände in der frischen Luft war genügend 

Platz um die Abstandsregeln einzuhalten. Nachdem es aber immer früher zu dämmern 

begann wurde eine Räumlichkeit gesucht, um die Proben fortführen zu können. In der 

Aula der Mittelschule Süd waren die Gegebenheiten so, dass eine Corona gerechte 

Chorprobe durchgeführt werden konnte. Durch die aber doch eingeschränkten 

Möglichkeiten war sicher, dass im Jahr 2020 keine Auftritte mehr stattfinden konnten.  

Auch der Niklausmarkt konnte nicht stattfinden und damit keine „Steife Brise“ gebraut 

und verkauft werden. Die Abteilungsleitung überlegte und fand eine tolle Möglichkeit, 

um die Chormitglieder daran zu erinnern, dass sie nicht vergessen worden sind.   

Der „Giftmischer“ Adi schickte sich mit Toni und Hubertus an „Steife Brise“ zu brauen 

und dann in Flaschen abzufüllen. In der Woche vor Nikolaus machten sich dann diese 3 

auf um jedem Sänger ein Präsent vorbei zu bringen.  

 

 

Ausgefahren 

wurden die 

Geschenke 

für alle die in 

der näheren 

Umgebung 

wohnen mit 

dem Fahrrad. 

Die Sänger 

haben sich 

sehr gefreut 

und sich 

Zuhause die 

„Steife Brise“ 

schmecken 

lassen. 

 

 Erwin S.  
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Der internationale Geschmack des Segelclubs wird immer 

schärfer! 
 

Kimchi, das koreanische Nationalgericht aus Kohl, das vor Vitaminen nur so strotzt, gesund und 

glücklich macht wird von immer mehr Mitgliedern geschätzt. Das „Superfood“, gehört seit 2013 

zur Liste der immateriellen Kulturerben der Unesco.  

Jum-Soon Dorotik und Kye-Ok Jeon stellen hier das Rezept vor: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ZUBEREITUNG: 

1. Den Kohl teilen und den Strunk entfernen. Anschließend in circa ein Zentimeter große Stücke 

schneiden. Zusammen mit dem Salz in eine Schüssel geben, verrühren und für etwa eine Stunde 

ruhen lassen. Danach den Kohl gründlich waschen und zum Abtropfen in ein Sieb geben. 

2. Knoblauch, Ingwer, Zucker, Fischsoße und Chili in einer Schüssel mischen. Dann mit den 

Frühlingszwiebeln und den Zwiebeln zum Kohl hinzugeben und mit den Händen (am besten mit 

Handschuhen) kräftig mischen, sodass alles mit der Paste bedeckt ist. 

3. Den Kohl in ein Einmachglas geben – besser gesagt: stopfen –, sodass das Glas ganz dicht gefüllt 

ist. Das Glas etwa drei bis fünf Tage bei Zimmertemperatur stehen lassen. Wenn der 

Fermentierungsprozess abgeschlossen ist, kann das Kimchi gegessen werden. Im Kühlschrank hält 

es sich für einige Wochen. 

 Adi Dorotik 

 

 

ZUTATEN: 

1 kg Chinakohl 

 2 TL Salz 

2 Knoblauchzehen, gehackt 

1 ca. daumengroßes Stück Ingwer, gehackt 

1/2 TL Zucker 

2 EL Fischsoße 

2 EL Chili-Flocken 

1 Bund Frühlingszwiebeln, in Stücke geschnitten 

1 kleine Zwiebel, in Stücke geschnitten 

 



 Diese Seite kann herausgetrennt werden. 

Bitte aufbewahren! 

 

 

 

Vereins - INFO 
 

Postanschrift Erwin Schneider 

 Königsbrunner Segelclub e.V. 

 Albert-Schweitzer-Str. 11 

 86343 Königsbrunn 

 Homepage:  www.ksc-segeln.de 

 Email:  verein@ksc-segeln.de 

 

Segelrevier: Mandichosee (Lech Staustufe 23) – Merching 

 

Clubgelände: Ranch an der Benzstraße 37 in Königsbrunn 

 während der Segelsaison Familiengrillen 

jeden Sonntag ab 18:00 Uhr geöffnet 

 

Liegeplätze: Am Mandichosee (Lech Staustufe 23) ca. 40 Liegeplätze 

 Auf dem Ranch Gelände ca. 30 Liegeplätze 

 Stegplätze 12 

 

Clubboote: 2x Gipsy-Star; 3x Topper, 3x Laser, 4 Optimisten 

 1x 420er 

 

Mitglieder: ca. 200 

 

Gebühren: Erwachsene  

 Aufnahme € 100,-- 

  Jahresbeitrag aktiv €  60,-- 

  Jahresbeitrag passiv €  30,-- (kein Aufnahmebeitrag) 

 Jugendliche/Studenten/Azubis (sofern dies nachgewiesen wird) 

 Aufnahme €  30,-- 

 Jahresbeitrag €  20,-- 

 

Ausbildung: Jährlich finden vereinseigene Grundkurse für Jugendliche und 

 für Erwachsene statt.  

 

Seemanns-Chor: Der Seemanns-Chor ist eine Abteilung des KSC. Die Mitglied-

 schaft im Chor erfordert eine passive Mitgliedschaft im KSC.

 Email:  seemannschor@ksc-segeln.de  

 Homepage: www.koenigsbrunner-seemannschor.de 

http://www.ksc-segeln.de/
mailto:Koenigsbrunner.Segelclub@gmx.de
mailto:seemannschor@ksc-segeln.de
http://www.koenigsbrunner-seemannschor.de/


 

Termine 2021 
 

 

Februar 
   Winterwanderung ausgefallen 
 

 

März 

Samstag 27.03.  SVM – Steganlage einwässern 

Sonntag 28.03.  Steganlage einwässern 

 

April 

Sonntag,  25.04. 17:00 Uhr  Ranch Eröffnung 

 

Mai 

Samstag 01.05.  SVM-Ansegeln  

Sonntag  02.05 13:00 Uhr Ansegeln  

Donnerstag, 13.05. 13:00 Uhr Bootstaufe 

Sonntag,  16.05. 10:00 Uhr Frühjahrsregatta 

 

Juni 

Samstag 19.06.  SVM - Frühjahrsregatta 

Sonntag 20.06.  SVM - Frühjahrsregatta 

 

Juli 

Samstag,  10.07. 17:00 Uhr Grillfest auf der Ranch 

Samstag 10.07.  SVM-Vereinsmeister 

Sonntag,  11.07.  SVM-Vereinsmeister 

Donnerstag 08.07. 18:00 JHV Chor auf der Ranch 

Dienstag 13.07. 18:00 JHV KSC auf der Ranch 

Sonntag,  18.07. 10:00 Uhr Sommerpokal-Regatta 

Samstag,  31.07.  SVM-Laser/Topper 

 



Termine 2021 
 

 

August 

Sonntag 01.08.  SVM-Laser/Topper 

 

September 

Sonntag,  05.09 10:00 Uhr Königsbrunnpokal  

Freitag 10.09. 17:00 Uhr Backskistenfest 

Samstag,  18.09   SVM-Lechfeld Meisterschaft  

Sonntag,  12.09 10:00 Uhr Lechfeld Meisterschaft 

Samstag,  25.09. 09:00 Uhr Bergwanderung 

Sonntag,  26.09. 13:00 Uhr Absegeln 

 

 

Oktober 

Sonntag,  03.10.  Absegeln SVM 

Sonntag,  24.10. 10:00 Uhr Steganlage auswassern 

Samstag,  30.10.  SVM-Steganlage auswassern 

 

 

Dezember 

Freitag,  03.12  16:00 Uhr Niklaus Markt  

Samstag,  04.12. 15:00 Uhr Niklaus Markt  

Sonntag,  05.12 14.00 Uhr  Niklaus Markt  

Dienstag,  21.12. 17:00 Uhr Wintersonnwende  

    auf der Ranch 

       

 

Aus den Regatten mit roter Schrift, wird der Clubmeister ermittelt  



 

Diese Seite kann herausgetrennt werden. 

Bitte aufbewahren! 

 

 

 

Wichtige Telefonnummern 
 

1. Vorstand  Schneider Erwin 08231-90943 

  0171-2832980 

  Fax 0322 237 541 49 

2. Vorstand Weidner Günter 08231-85164 

  0176-53865877 

Schatzmeister Bucher Diana 0175-2304157 

Schriftführer Gruber Erwin 08231-6734 

 

Platzwart LSS  Gölsdorf Udo 01520-6247772 

Platzwart Ranch Dauben Wilfried 08231-340753 

Ausbildung Hanrieder Michael 0821-814829 

Regattawart Leber Alf 0172-8152452 

Bootswart:  Keck Bernhard 0174-4374685 

Chorsprecher Ullrich Rainer 08231-86783 

  

KSC - Ranch 0176 -39737271 

Backskiste Alpenblick 0176 -39726886 

 

Internet:  www.ksc-segeln.de 

 www.koenigsbrunner-seemannschor.de 
 

E-Mail-Adressen: 

für Verein Erwin Schneider verein@ksc-segeln.de  
für Chor Hubertus Jonas seemannschor@ksc-segeln.de 
 

sonstige wichtige Telefonnummern:  

 

Stellv. Regattawart Simka Dieter 0152-51924077 
Stellv. Ranchwart:  Simka Dieter 0152-51924077 

2. Chorsprecher  Dorotik Adelbert 0176-79558331 

 

http://www.ksc-segeln.de/
mailto:Koenigsbrunner.Segelclub@gmx.de
mailto:seemannschor@ksc-segeln.de
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Mitgliederspiegel 
 

25 Jahre Vereinsmitgliedschaft (eingetreten 1996) 
Aigner Gudrun, Königsbrunn; Fastl Johann, Bobingen;  

Probst Manfred, Königsbrunn; Weidner Günter, Königsbrunn 

 

30 Jahre Vereinsmitgliedschaft (eingetreten 1991) 
Güdemann Barbara, Königsbrunn; Gutbub Helmut, Königsbrunn; 

Jung Andreas, Königsbrunn; Orlowski Alexander; 

Schweickart Werner, Königsbrunn; Wagner Helmut, Augsburg 
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2020 Eingetreten: 
Grab Noah Leon, Augsburg; Hanssen Gabriel, Augsburg 

Kramer Bernd, Egenhofen; Kröpfl Bernhard, Königsbrunn; 

Rossing Maximilian, Bobingen; Scheppach Gerd, Gabelbach; 

Wirtz Jürgen, Feuchtwangen 

 

2020 Ausgetreten: 
Artner Peter, Augsburg; Beschta Jürgen, Königsbrunn; 

Erhardt Rainer, Königsbrunn; Haak Reinald, Gersthofen; 

Hagmeier Bernd, Bobingen; Heinzler Roland, Augsburg; 

Lederer Tobias, Königsbrunn, Metzger Stefan, Prittriching; 

Pfleiderer Alfred, Königsbrunn; Saß Fabian, Königsbrunn; 

Schneegans Michael, Augsburg; Sturm Christiane, Langenneufnach; 

Wengert Roland, Augsburg 

 

 

Wir trauern um die Mitglieder: 

 

 

 

 

  

Lang Günter 
 * 30.09.1940 

  10.05.2020  

 

 Herget Siegfried 
 * 05.11.1939 

 12.05.2020 

 

Schrenk Günter 
 * 07.09.1938 

  10.11.2020  
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Segeln auf dem Bodensee 
Ein Jugendtraum wird wahr! 
 

Ich hatte mal als Jugendlicher den Wunsch, wenn ich groß bin, einmal mit einer Yacht, auf der man auch 
schlafen kann, einmal um den gesamten Bodensee herum zu segeln. Ich konnte mir aber damals überhaupt nicht 

genau vorstellen, wie so was geht und dass ich das jemals auch machen würde. Das ist jetzt aber schon ein paar 

Tage her.  
Ich hatte das mit anderen Sportarten, die ich gemacht hatte und auch nach wie vor noch mache, etwas in den 

Hintergrund gedrängt und auch vergessen. 

Dann im Mai 2018 hatte ich per Zufall gesehen, dass der Königsbrunner Segelclub ein Segel Anfängerkurs 

machen will.  

Ich habe mich sofort wieder an meinen Jugendtraum erinnert, und beschlossen, dass ich, um das zu realisieren, 

beim KSC einen Segelkurs zu machen. Also sofort Mitglied im Verein werden. Die Informationen die ich 
gesucht hatte, habe ich spontan und umfänglich beim KSC bekommen.  

Das war, wie geplant, der Startschuss. Denn ohne ein Basiswissen oder Hilfestellung durch Segelkollegen, 

könnte das schwierig werden oder ich müsste das Rad nochmal erfinden.  
Gesagt, getan, ich machte einen Anfängerkurs beim KSC. 

Oh Gott, wie reden die da! Schoten, Wanten, Lee, Luv, Halsen, Jolle, Kiel ……. 

Ich hatte noch nie so viele Fremdbegriffe auf einmal gehört.  Oh je Segel ist ganz schön schwierig, dachte ich   
aber nach einer Lernphase wars dann doch easy. Unser Michael als Lehrer hatte sich gut gemeistert.  

Nach der Prüfungsfahrt im Sommer auf dem Mandichosee und schriftlicher Prüfung (easy) hatte ich meinen 

ersten kleinen Segelschein in der Tasche.  
Im Mai 2019 habe ich dann auf dem Ammersee meinen „SBF -Binnen-Motor“ offiziellen Segelschein beim der 

Segelschule Stefan Marx gemacht. Dieser berechtigt dann, ganz offizielle überall im Binnenland, Seen, Flüsse 

und Gewässer zu Segeln und auch mit Motorbooten zu fahren. 
Zwischenzeitlich hatte ich mir, mit Vereinsbooten des KSC, auch beim spannenden Regattafahren so einige 

Kniffe erworben, die beim Segeln helfen.  

Ich kam meinem Ziel immer näher! 
Ich habe dann in Sipplingen am Bodensee für den Mai 2020 eine Yacht gechartert, um damit 1 Woche lang auf 

dem Bodensee zu schippern.  

Zuvor war dann schon ein gewisser Papierkran zu erledigen.  Aber trotz Corona –Verzögerung gings los.  
Mist, was habe ich da angefangen. Schaff ich das?  Klar, los geht’s! 

Jetzt stand ich dann in Sipplingen am Bodensee. Nach einer kurzen Einweisung war ich klar zum Ablegen. Mit 

meinen mitgebrachten Unterlagen zum Bodensee konnte ich erkennen, dass das gar nicht so kompliziert war 
wie ich mir vorgestellt hatte. Ursprünglich wollte ich alleine segeln, aber ein Kumpel hatte sich spontan 

gemeldet, und so waren wir dann zu zweit.  
Mit gestartetem Außenborder gings dann hinaus aufs schwäbische Meer! Der Wind passte und so wurden dann 

Segel gesetzt. Der Wind war dann doch nicht so stark wie gewünscht, denn der Überlinger See wird doch oft 

und stark von Westen her abgeschirmt. 
Das Abenteuer hatte begonnen und ich konnte zum ersten Mal auf dem Wasser das Segeln in vollen Zügen 

genießen. Der größte Unterschied war aber dann doch, dass der Bodensee ein wenig grösser ist als der 

Mandichosee. Mit 3-4 Beaufort aus NO gings dann schnell nach Immenstaad. 
Unterwegs habe ich dann ausführlich die Eigenschaften des Bootes getestet. Wenden, Halsen, Kringel oder 

Kreise fahren etc. klappte prima. In den ersten Hafen einlaufen klappte auf Anhieb. Einen Liegeplatz für die 

Nacht finden war nicht schwer, denn es gibt ja ein Farbsystem am Steg, welches freie Plätze anzeigt. Anlegen, 
festmachen und beim Hafenmeister bezahlen. Fertig. Was ich dann erst später merken sollte, dass die Marina 

von Immenstaad die Beste auf dem gesamten Törn sein sollte. Das lag aber daran, dass durch Corona auf vielen 

Marinas viel der sonstigen Infrastruktur gesperrt war. Also Katzenwäsche.  
Die Romantik kam dann abends mit dem Abendessen an Bord; gemütlich etwas trinken und das Leben an Bord 

genießen. 
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KSC-APP 
 

Liebe Mitglieder, 

auch unser Verein geht mit der Zeit. 

Nachdem die Meisten unserer 

Vereinsmitglieder ein Smartphone 

besitzen, lag die Idee nahe eine 

„APP“ zu erstellen. 

Diese App ist nun schon soweit 

gediehen, dass sie auch herunter-

geladen und benutzt werden kann. Da 

sie aber so neu ist, muss sie noch mit 

Daten gefüllt. werden. 

Dies wird in den kommenden 

Wochen geschehen. 

Die App ist für alle Mitglieder 

gedacht, für Segler und auch für 

Sänger, für Android und Apple 

Nutzer. 

Nachstehen ein QR-Code zum 

abscannen. Eine Anleitung zur 

Benutzung wird über eine Email 

erfolgen.  
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Meine Yacht, eine Sailart 20, 6,80 m lang und 2,5 m breit, machte bei super Wind am nächsten Tag richtig 
Dampf und so waren wir schnell in Zech kurz vor der österreichischen Grenze. Friedrichshafen und Lindau 

ließen wir auf der Backbordseite vorbeiziehen. Auch die vielen Kursschiffe und Fähren störten nicht. In Zech 

war es sehr einsam, denn es war wegen Corona alles geschlossen. Kein Hafenmeister, kein Kiosk, keine Dusche. 
Aber mit Essen und Trinken hatten wir nie eine große Sorge. Alles dabei. 

Durch die Bregenzer Bucht in Österreich, vorbei an der Seefestspielbühne vorbei fuhren wir Richtung 

Rheinspitz.  Dort war Aufpassen angesagt, denn gibt es sehr viele seichte Stellen. Das Schweizer Ufer kam 
immer näher, aber Anlegen konnten und wollten wir nicht, denn sonst hätten wir zurück in Deutschland 14 Tage 

in Quarantäne gemusst. So konnten wir nur die Ansicht des Ufers genießen. Weil die Schweiz dicht wars, gings 

wieder quer über den See nach Kressbronn. Das Echolot zeigte über 200 m Wassertiefe an. Das hat schon was! 

Der Wind hatte in Zwischenzeit auf SW mit 3-4 Beaufort gedreht und wir konnte sehr schnell an unser Ziel 

düsen. Kressbronn/Langenargen ist wie eine Großstadt mit Booten. Über 1000 Liegeplätze! 
Um von Kressbronn nach Meersburg zu segeln machten wir wieder einen Abstecher quer über den See in die 

Konstanzer Bucht.  

Von Meersburg wieder Richtung Überlinger See machte dann das Wetter doch Probleme. Gewitter waren 
angesagt. Die Sturmwarnleuchten begannen an zu blitzen. Mit Sturm Vorwarnung und doch höheren Wellen 

flüchteten wir nach Uhldingen. Aber auf diese Idee sind dann doch sehr viele andere Segler auch gekommen. 

Es ging in der Hafeneinfahrt zu wie auf dem Stachus in München. Während der Fahrt dorthin begann es zu 
Schütten wie aus Kübeln und das Wasser schoss von den Segeln aufs Deck.  

Mit Ludwigshafen war dann am nächsten Tag das andere Ende des Bodensees ganz im Westen erreicht. Zum 

Zurückfahren an den Ausgangsort Sipplingen mussten wir ausnahmsweise, wegen schwachem Wind, mal den 
Motor zu Hilfe nehmen.  

Mit der Einfahrt in den Hafen wurde das Grinsen im Gesicht immer grösser. Ja der Jugendtraum ist Wirklichkeit 

geworden und ich bin mit einer Yacht einmal um den ganzen Bodensee gesegelt.  

An dieser Stelle vielen Dank an meine Segelkollegen des KSC die mich zuvor mit viel Rat und Tat unterstützt 

und beraten hatten. Wer jetzt Lust bekommen hat, kann mich ja mal 1 Tag lang auf dieser Yacht in der letzten 

Maiwoche in diesem Jahr begleiten.  
Bernhard Keck 

  

  



 

24 

Segelanweisung zur Nutzung der Clubboote 
 

Der Königsbrunner Segelclub unterhält für seine Mitglieder Clubboote zum 

Ausleihen. Diese können von jedem aktivem Mitglied, im Sinne unserer Satzung, 

kostenlos ausgeliehen werden. Als Voraussetzung dafür, sind unten angeführte 

Bedingungen zu erfüllen. 

 

➢ Jeder Nutzer hat vor der ersten Nutzung,  an einer Typeneinweisung durch den 

Bootswart teilzunehmen. Diese Einweisung wird in der persönlichen 

Berechtigungskarte nachgewiesen. 

➢ Die Berechtigungskarte ist einmalig kostenpflichtig (5 €) zu erwerben. 

➢ Der Nutzer hat sich in die Nutzerliste einzutragen und seine Berechtigungskarte für 

den Zeitraum der Nutzung im Materialcontainer zu hinterlegen. 

➢ Club Boote zum Ausleihen 

- Teamboote:  Gruben Star 

- Einhandboote: Laser 

- Jugendboote: 420er, Topper, Optimist  

 

➢ Das Fahrgebiet: 

 Das Heimatrevier des Königsbrunner Segelclub ist der Mandichosee  (Lechstaustufe 

23)  

 KSC – Clubboote können je nach Verfügbarkeit zum Befahren des Heimatrevieres 

ausgeliehen werden. 

 

➢ Kenntnisse und Pflichten des Schiffsführers: 

 Der Schiffsführer erklärt ausdrücklich: 

- Sich vor dem Segeln über die Gegebenheiten des Fahrtgebietes eingehend zu 

informieren, wie z.B. Wassertiefen, Windverhältnisse, Gewässerordnung für das 

Fahrgebiet 

- Das Heimatrevier des KSC darf nur  nach vorheriger Zustimmung der Vorstände  

verlassen werden. 

- Die nautischen und seemännischen Kenntnisse zum Befahren des vorgesehenen 

Fahrtgebietes  zu haben. 

- Die Seemannschaft zu beherrschen und ausreichend Erfahrung in der Führung zu 

haben 

- Keine Veränderungen am Schiff oder der Ausrüstung vorzunehmen 

- Schiff und Ausrüstung pfleglich zu behandeln 

- Die Sicherheitsausrüstungen mitzuführen und Rettungswesten zu tragen 

- Ab angesagter Windstärke 4 Bft.  ist die Benutzung der Clubboote untersagt. 
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➢ Verhalten im Schadensfall 

 

Kleinere Schäden sind im Materialcontainer - Logbuch zu vermerken. Sollte eine 

weitere Nutzung nicht möglich sein, so ist der Bootswart (Bernhard Keck 0174 

4374685) telefonisch zu informieren. Bei größeren Schäden, Kollision und 

Havarien oder sonstigen außergewöhnlichen Vorkommnissen ist unverzüglich der 

KSC – Vorstand telefonisch zu informieren. 

 

➢ Die Haftung: 

 

- Die clubeigenen Boote sind Haftpflicht versichert. 

- Der Versicherungsumfang erstreckt sich nur auf die bestimmungsgemäße  

 Benutzung. 

- Grob fahrlässige  oder vorsätzlich herbeigeführte Versicherungsfälle sind nicht  

 versichert. 

- Der KSC haftet nicht für solche Schäden, die aus Veränderungen des zur  

 Verfügung gestellten Materials verursacht werden. 

- Für Handlungen und Unterlassungen des Bootsführers, für die der Bootsführer  

 von dritter Seite haftbar gemacht wird, hält der Bootsführer den KSC von allen  

 Kosten und Rechtsverfolgungen frei.  

- Der Bootsführer übernimmt das Boot auf eigene Verantwortung. 

- Bei Minderjährigen ist der gesetzliche Vormund in der Verantwortung  

- Der KSC haftet weder für den Bootsführer noch für andere Personen an Bord. 
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Regattasegeln im KSC 
 

 Hallo liebe Segelfreunde, 

da unsere Regattaregeln immer wieder benötigt werden, werden diese in jedem Heft 

enthalten sein. So hat jedes Mitglied immer wieder die nötigen Informationen parat.  

 

Zuerst muss man sich für die Regatta anmelden. Dies ist meistens an der „Backskiste“ 

am See. Die Anmeldung sollte rechtzeitig erfolgen, da wir armen Regattamacher 

auch unsere Zeit brauchen und der Start pünktlich erfolgt. Ca. 15-20 Minuten vor 

dem Start gibt es an der „Backskiste“ eine Besprechung. Hier wird der Kurs erklärt 

und sonstige für die Regatta wichtige Informationen. Hierbei sollten alle 

Regattasegler anwesend sein. Die Boote müssen klar sein, so dass Ihr vor dem Start 

genügend Zeit habt, um bis zur Startlinie zu segeln. Wenn Ihr zur Startlinie segelt, 

dann bitte am Regattaboot melden, damit wir wissen, ob alle gemeldeten auch starten. 

Bitte seid pünktlich, auch dies gehört zu fairem und sportlichem Verhalten, damit 

andere nicht warten müssen. 

Wichtig sind unter anderem die: 

Wettfahrtregeln 

Ein Boot ist in der Wettfahrt vom 4-Min-Signal bis Zieldurchgang, Aufgabe, 

allgemeinem Rückruf oder Abbruch. 

Durchs Ziel gehen kann man nur aus der Richtung von der letzten Bahnmarke her. 

Ein Boot ist klar achteraus, wenn es sich hinter einer Geraden befindet, die senkrecht 

zum letzten Punkt des Bootes inklusive Ausrüstung verläuft. Das andere Boot ist dann 

klar voraus. 

Boote überlappen, wenn keines klar achteraus ist. 

Freihalten: ein Boot hält sich frei, wenn das andere Boot seinen Kurs nicht ändern 

muss und manövrieren kann. 

Raum ist der Platz zum Manövrieren. 

Bahnmarken-Raum ist der Raum um zur Bahnmarke zu fahren und sie zu runden. 

Hindernis ist jeder Gegenstand, dem man ausweichen muss, auch ein Wegerechtboot. 

Richtiger Kurs ist der Kurs, den ein Boot allein sinnvoll segeln würde. Vor dem Start 

gibt es keinen richtigen Kurs. 

Zone ist der Dreilängenkreis um eine Bahnmarke 

Sportliches Verhalten: 

Alle Regattasegler sollen die Regeln befolgen und durchsetzen. Verletzt man eine 

Regel soll man eine Strafe annehmen (360 Grad Drehung) oder aufgeben. 
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TEIL 1, Grundregeln 

1.1. Allen in Gefahr befindlichen Personen oder Booten muss man Hilfe leisten. 

1.2. Jeder Segler ist selbst verantwortlich für das Tragen seiner Schwimmweste. 

1.3 Jeder Segler muss die Fairness beachten! 

1.4 Durch die Meldung zum Start gelten die Regeln! 

1.5 Jeder Segler entscheidet selbst, ob er startet und ob er die Wettfahrt fortsetzt. 

1.6 Drogen und Dopingmittel sind verboten. 

 

TEIL 2, Begegnung von Booten 

2.1 Wind von entgegengesetzter Seite. Das Boot mit Wind von Backbord muss sich 

 vom Boot mit Wind von Steuerbord freihalten. 

2.2 Wind von gleicher Seite mit Überlappung: Luvboot muss sich vom Leeboot 

 freihalten. 

2.3 Wind von gleicher Seite ohne Überlappung: Boot klar achteraus muss sich vom 

 Boot klar voraus freihalten. 

2.4 Während des Wendens: Nachdem ein Boot durch den Wind gegangen ist, muss 

 es  sich von anderen Booten freihalten, bis es auf einen Am-Wind-Kurs abgefallen 

 ist. 

2.5 Jedes Boot muss Berührungen mit anderen vermeiden. Zunächst muss das 

 ausweichpflichtige Boot ausweichen, das Wegerechtboot nur, um Schaden zu 

 vermeiden. 

2.6 Erhält ein Boot Wegerecht, muss es anfangs dem anderen Raum zum Freihalten 

 geben. 

2.7 Ein Wegerechtboot darf den Kurs nur so ändern, dass das andere Boot noch die 

 Möglichkeit zum Ausweichen hat. 

2.8 Wind von gleicher Seite; richtiger Kurs. Überholt man in Lee im 

 Zweilängenabstand, darf man nicht luven. 

2.9 Passieren von Bahnmarken Regel 18 (siehe unten) gilt nicht: 

 An Startbahnmarke beim Starten. 

Zwischen Booten mit Wind von entgegengesetzter Seite am Ende der Kreuz-

strecke. Überlappen Boote bei Erreichen der Zone (Dreilängenkreis), muss das 

außen liegende Boot dem innen liegenden Bahnmarken-Raum geben. 

Ist ein Boot klar voraus, wenn es die Zone (Dreilängenkreis) erreicht, muss das 

Boot klar achteraus Bahnmarken-Raum geben. Dies endet, wenn ein Boot wendet. 

Hatten zwei Boote Wind von entgegengesetzter Seite und wendet eines von ihnen 

in der Zone (Dreilängenkreis) so muss das andere seinen Kurs fortsetzen können. 

Muss man an einer Bahnmarke halsen, so muss dies ein innen überlappendes Boot 

baldmöglichst tun. Passieren zwei Boote ein Hindernis, muss das außen liegende 

dem innen liegenden Raum geben und ein Boot klar achteraus darf eine 

Überlappung nur herstellen, wenn Raum ist. 
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Segeln zwei Boote auf der Kreuz, mit Wind von der gleichen Seite auf ein 

Hindernis zu, kann das Lee-Boot Raum zum Wenden rufen. Das andere muss ihm 

dann den Raum zum Wenden geben und es muss auch wenden. 
 

Teil 3, Weitere Regeln 

3.1 Wenn ein Boot hinter die Startlinie zurückkehrt, wenn es kringelt oder rückwärts 

 fährt, muss es sich von anderen Booten freihalten. 

3.2 Wer eine Bahnmarke berührt, muss sich frei segeln und einen Kringel drehen. 

 Wer ein Boot behindert, muss sich frei segeln und zwei Kringel drehen. 

3.3 Wir starten immer mit der Flagge I, die Regel 30.1 ist gültig 

 

Regel 18 

Runden und passieren von Bahnmarken und Hindernissen 

In Regel 18 ist unter „RAUM“ der Raum zu verstehen, denn ein innenliegendes Boot 

benötigt, um zwischen einem außen liegenden Boot und einer Bahnmarke oder einem 

Hindernis zu passieren. Dies schließt den Raum zum Wenden oder Halsen ein, wenn 

eines davon ein normaler Teil des Manövers ist. 

 

Regel 30.1 

Wenn die Flagge I gesetzt war, gilt: Befindet sich irgendein Teil des Bootskörpers, 

der Mannschaft oder der Ausrüstung des Bootes während der Minute vor dem 

Startsignal auf der Bahnseite der Startlinie oder ihrer Verlängerungen (also nicht 

hinter der Startlinie), muss das Boot danach (also nach dem Start)  von der Bahnseite 

über die Verlängerungen auf die Vorderseite segeln, bevor es startet.  
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KSC-Shop 
Hier wieder unsere Angebotspalette an Kleidung und Werbeartikel in unserem KSC-

Shop. Auf unserer Homepage könnt ihr die angebotenen Kleidungsstücke ebenfalls 

ansehen und über ein Bestellformular direkt bestellen.  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 
 

  

 

 

 

Poloshirt  T-Shirt Kaputzensweatshirt

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

    

 

 

 

 Fleecejacke  Kaputzensweatjacke Jacket  
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      Badetuch     feste Mütze marine   leichte Mütze weiß 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Regenschirm, Thermosflasche     Kennzeichenträger Bärchen in der KSC-Tasse 

 

Die aktuellen Preise und lieferbaren Größen sind aus unserer Homepage zu entnehmen. 
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Unsere Inserat-Firmen: 
 

Schon jahrelang erklären sich immer wieder viele Firmen bereit, in unserem Journal 

eine Anzeige zu schalten und damit dieses Heft finanziell zu unterstützen. Doch ist es 

von der Redaktion nicht gewünscht, aus finanziellen Gründen deshalb einfach beliebig 

viele und für uns in keinem Zusammenhang stehende Firmen auszuwählen. Für die 

anzeigenden Geschäfte sollte es ein Privileg sein, in unserem Journal enthalten zu 

sein.  

 

Asia Haus Für den gelieferten Imbiss auf die Ranch  

Abraxas Finanzdienstleister mit Stefan Ebenhoch  

Bauunternehmen Meissner unser Mitglied Stefan, Renovierungen jeglicher Art 

Eiler Hausgeräte Servicepartner für Hausgeräte u. Kaffeeautomaten 

Firma Fischer Maurerarbeiten 

Kreissparkasse unsere Hausbank 

Messerschliff 24 Bernd Rieder unser Segler, der jedes Messer schleift 

Möst Claudia Lieferant für Getränke auf Ranch und Backskiste 

Top-Werbung Spilker Vereinskleidung und Regatta Präsente 

Württembergische Boots - und Ranch – Versicherung bei  

 Rainer Wohlfarth 

 

 

 

 

Die Vorstandschaft 

möchte sich im Namen 

des Vereins 

für die Unterstützung  

recht herzlich  

bedanken 
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Vorläufige geplanteTermine: 
 

08. Juli              Jahreshauptversammlung 

22. Juli              Auftritt im Lesepark 

19. September   Konzert Singoldhalle Bobingen 

04. November   Jahresabschluss Konzert 


